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Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/43986/2011/015 

Salzburg, 3. August 2012 
 
Betrifft: 
TAÄ alte Autobahnmeisterei Knoten Mitte; Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Landeshauptstadt 
Salzburg einschließlich Änderung und Neuaufstellung 
des Bebauungsplanes der Grundstufe "Münchner Bun-
desstraße Süd-Ost 1/G1" beim Autobahnknoten Mitte, 
im Bereich zwischen Auffahrt zur A1-Westautobahn 
Richtung Wien, Münchner-Bundesstraße und Betriebs-
zufahrt der Autobahnmeisterei; Kundmachung der öf-
fentlichen Auflage 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 67 Abs 5 in Verbindung mit § 68 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 2009 – ROG 2009, LGBl Nr 
30/2009, zuletzt geändert durch LGBl Nr 53/2011, wird 
kundgemacht, dass der, gestützt auf Punkt 1.2.17. des 
Anhanges zur GGO, vom Stadtsenat am 19.7.2012 be-
schlossene Entwurf der beabsichtigten Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Landeshauptstadt Salzburg 
(Flächenwidmungsplan 1997 – FWP 1997, Gemeinde-
ratsbeschluss vom 8. Juli 1998, kundgemacht im Amts-
blatt Nr. 15/1998, Seite 2, in der Fassung der letzten Än-
derung) entsprechend der planlichen Darstellung ON 9 
einschließlich des Entwurfes einer Änderung und Neu-
aufstellung (Erweiterung des Planungsgebietes) des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Münchner Bundesstraße 
Süd-Ost 1/G1“ entsprechend der planlichen Darstellung 
ON 8 im Bereich zwischen Auffahrt zur A1-Westauto-
bahn Richtung Wien, Münchner-Bundesstraße, Schmie-
dingerstraße und Hubertusweg, zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt werden. 
 
Die Auflage zur allgemeinen Einsicht erfolgt vier Wo-
chen lang, und zwar in der Zeit vom 16.8.2012 bis ein-
schließlich 13.9.2012, bei der Magistratsabteilung 5/03 – 
Amt für Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 4. 
Stock, während der für den Parteienverkehr bestimmten 
Amtsstunden. 
 

Aufgrund der durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskri-
terien und Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, dass 
keine Umweltprüfung erforderlich ist. 
 
Innerhalb der Auflagefrist können von Trägern öffentli-
cher Interessen und von Personen, die ein Interesse glaub-
haft machen, schriftliche Einwendungen zu den Entwür-
fen erhoben werden. 
 
Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den Flä-
chenwidmungsplan kann nur erfolgen, wenn eine Nut-
zungserklärung abgegeben wird. Für Nutzungserklärun-
gen ist das durch Verordnung der Salzburger Landesre-
gierung festgelegte Formular zu verwenden (§ 29 Abs 1 
ROG 2009). Entsprechende Formulare liegen bei der 
Gemeinde auf. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Andreas Schmidbaur 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/29396/2012/017 

Salzburg, 1. August 2012 
 
Betrifft: 
98. Änderung des Flächenwidmungsplanes der Lan-
deshauptstadt Salzburg auf den Grundstücksparzel-
len Maierwiesweg 36 und 34 sowie Teilflächen der 
Wegparzellen 2859/1 und 2148/59 (Maierwiesweg), 
KG Hallwang II, Kundmachung des Beschlusses 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 4.7.2012 gemäß § 67 Abs 8 in Verbin-
dung mit § 69 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
2009 - ROG 2009, LGBl Nr 30/2009, zuletzt geändert 
durch LGBl Nr 53/2011, die 98. Änderung des Flächen-
widmungsplanes (Flächenwidmungsplan 1997 – FWP 
1997, Gemeinderatsbeschluss vom 8. Juli 1998, kundge-
macht im Amtsblatt Nr. 15/1998, Seite 2, in der Fassung 
der letzten Änderung [also in der Fassung der 97. Ände-
rung durch Gemeinderatsbeschluss vom 4.7.2012, kund-
gemacht im Amtsblatt Nr. 13/2011, Seite 4]) entspre-
chend der planlichen Darstellung ON 13 auf den Grund-
stücksparzellen Maierwiesweg 36 und 34 sowie Teilflä-
chen der Wegparzellen 2859/1 und 2148/59 (Maierwies-
weg), KG Hallwang II, beschlossen. 
 
Die Salzburger Landesregierung hat mit Bescheid vom 
27.7.2012, Zahl: 20703-T101/60/8-2012, diesem Be-
schluss die aufsichtsbehördliche Genehmigung erteilt. 
 
Gemäß § 67 Abs 10 ROG 2009 in Verbindung mit § 19 
Abs 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 erfolgt hiermit 
die Kundmachung durch Auflegung zur öffentlichen und 
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allgemeinen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden des Magistrates (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Andreas Schmidbaur 

 

Einzelbewilligungs-
verfahren gemäß 

§ 46 Abs.1 ROG 2009 
 

 

Ansuchen 

 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/42985/2012/004 

Salzburg, 6. August 2012 
 
Betrifft: 
Bebauungspläne der Grundstufe „Maxglan-Süd/Karo-
lingerstraße 1/G1/N2“ – 2. Änderung des Bebauungs-
planes der Grundstufe „Maxglan-Süd/Karolinger-
straße 1/G1“ und „Maxglan-Süd/Innsbrucker Bundes-
straße 4/G1/N1“ – 1. Änderung des Bebauungsplanes 
der Grundstufe „Maxglan-Süd/Innsbrucker Bundes-
straße 4/G1“; öffentliche Auflage des Entwurfes im 
Bereich Siegfried-Marcus-Straße, Stieglgleis und Hin-
terfeldstraße, KG Maxglan 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 71 Abs 3 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 2009 - ROG 2009, LGBl Nr 30/2009, zuletzt geändert 
durch LGBl Nr 53/2011, wird kundgemacht, dass der 
Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes der 
Grundstufe „Maxglan-Süd/Karolingerstraße 1/G1“ und 
der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
 
 

Grundstufe „Maxglan-Süd/Innsbrucker Bundesstraße 
4/G1“ im Bereich Siegfried-Marcus-Straße, Stieglgleis 
und Hinterfeldstraße, KG Maxglan, entsprechend den 
planlichen Darstellungen „Maxglan-Süd/Karolingerstraße 
1/G1/N2“ und „Maxglan-Süd/Innsbrucker Bundesstraße 
4/G1/N1“, vier Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 
3.9.2012 bis einschließlich 1.10.2012 beim Magistrat 
Salzburg (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock) zur allgemeinen Einsicht während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden aufgelegt 
wird. 
 
Gemäß § 71 Abs 4 ROG 2009 können innerhalb dieser 
Auflagefrist von den Trägern öffentlicher Interessen und 
von Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, schrift-
liche Einwendungen zum Entwurf erhoben werden. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.-Ing. Dr. Andreas Schmidbaur 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/40253/2012/010 

Salzburg, 25. Juli 2012 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „SALK – Ambulanz 
Kopfschwerpunkt 1/A1“ – Neuaufstellung; öffentliche 
Auflage des Entwurfes im westlichen Bereich des 
SALK-Areals, zwischen ÖBB-Trasse, Rudolf-Biebl-
Straße und Müllner Hauptstraße, KG Salzburg 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 71 Abs 3 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 2009 - ROG 2009, LGBl Nr 30/2009, zuletzt geändert 
durch LGBl Nr 53/2011, wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „SALK – 
Ambulanz Kopfschwerpunkt 1/A1“ im westlichen Be-
reich des SALK-Areals, zwischen ÖBB-Trasse, Rudolf-
Biebl-Straße und Müllner Hauptstraße, KG Salzburg, vier 
Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 16.8.2012 bis 
einschließlich 13.9.2012 beim Magistrat Salzburg (bei 
der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) zur 
allgemeinen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden aufgelegt wird. 
 
Gemäß § 71 Abs 4 ROG 2009 können innerhalb dieser 
Auflagefrist von den Trägern öffentlicher Interessen und 
von Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, schrift-
liche Einwendungen zum Entwurf erhoben werden. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Felix Holzmannhofer 
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Beschlüsse und Bausperren 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/24552/2012/008 

Salzburg, 26. Juli 2012 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Wohnbebauung Robi-
nigstraße 1/A1“ – Neuaufstellung; Beschluss des Be-
bauungsplanes im Bereich Robinigstraße und Gabler-
straße, KG Salzburg und Gnigl 
 

Kundmachung 
 
Der Stadtsenat der Landeshauptstadt Salzburg hat in sei-
ner Sitzung am 19.7.2012, gestützt auf Punkt 1.2.20. des 
Anhanges zur GGO, gemäß § 71 Abs 6 des Salzburger 
Raumordnungsgesetzes ROG 2009 – ROG 2009, LGBl 
Nr 30/2009, zuletzt geändert durch LGBl Nr 53/2011, die 
Neuaufstellung des Bebauungsplanes der Aufbaustufe 
„Wohnbebauung Robinigstraße 1/A1“ im Bereich Robi-
nigstraße und Gablerstraße, KG Salzburg und Gnigl, ent-
sprechend der planlichen Darstellung ON 5 beschlossen. 
 
Gemäß § 71 Abs 7 ROG 2009 in Verbindung mit § 19 
Abs 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 erfolgt hiermit 
die Kundmachung durch Auflegung zur öffentlichen und 
allgemeinen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden des Magistrates (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Felix Holzmannhofer 

 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 
keine 
 

qwm 
 

Servicecenter Bauen 
Auerspergstraße 7 
Mo-Do 7.30-16, Fr 7.30-13Uhr 
Tel. 8072-3311 

 

Sonstiges 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 04/01/20369/2012/008 

Salzburg, 1. August 2012 
 
Betrifft: 
Steuerterminkalender September 2012 
 
Städtische Steuern und Abgaben im September 2012  
 

15. Ortstaxe u. bes. Fondsbeitrag 
 gem. Sbg. Tourismusgesetz für Juli 2012 
 
 Kommunalsteuer für August 2012 
 
 Vergnügungssteuer (nur 
 regelmäßig wiederkehrende 
 Veranstaltungen) für August 2012 
 

Für den Bürgermeister: 
Peter Santner 

 

Öffentliche 
Ausschreibungen 

 
keine 
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